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R a i f f e i s e n t r o p h y



Dieses Jahr präsentieren wir Ihnen den Jahresbericht unserer Schule in einer  
neuen und stark redimensionier ten Form. Fotos und Texte aus dem Schulalltag 
geben Ihnen, ungeachtet dessen, einen guten Einblick in das vergangene Jahr.

Wir bedanken uns herzlich 
-		 bei allen Mitarbeitenden der Stif tung Schule Roth-Haus für ihren  

unermüdlichen Einsatz,
-		 bei den Eltern unserer Lernenden für das Vertrauen, das sie uns  

tagtäglich entgegenbringen,
-		 bei den kantonalen Stellen für die konstruktive Zusammenarbeit,
-		 und bei den Mitgliedern des Stif tungsrates für deren Unterstützung  

und Mitarbeit.

Präsident Stif tungsrat	 Schulleitung
Hannes Göldi	 Elisabeth Zecchinel

Herzlichen Dank!

Spenden 
12‘000.- Stiftung Denk an mich | 8‘000.- Gemeinde Teufen | 1‘250.- Mathias Todt, Gais 
1‘000.- Ana Tanner, Marbach | 666.- PSK, Speicher | 500.- Frau Patricia Wild, Speicher 
400.- Familien P. u. C. Hollenstein, Gonten | 400.- Familie E. Preisig u. S. Oertle, Hundwil 
396.- René Ulmann, Niederteufen | 300.- Erich u. Ursula Zellweger, Speicher  
250.- Matthias Schmid, Heiden | 200.- Familie W. u. K. Schefer, Trogen

Trauerspenden für:
Anton Wirth, Gais | Flavio Mian, Teufen | Marie Theres Dörig, Engelburg 
Gertrud Nef, Teufen | Köbi Tanner, Marbach | Walter Zuberbühler, Steckborn

Kollekten:
Evang. Kirchgemeinde Walzenhausen |  Evang. Kirchgemeinde, Teufen 
Evang. Kirchgemeinde Schwellbrunn

Sachspenden:
Bus der Kinderspitex zur freien Benutzung für die Schule Roth-Haus und für  
Familien mit Kindern mit einer Behinderung.

Schule Roth-Haus, Rothhusstrasse 682, 9053 Teufen
Telefon: 071-335 73 33 | info@roth-haus.ch
www.roth-haus.ch | IBAN: CH08 0900 0000 9000 9714 6
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Die neue Berufsvorbereitungsklasse (BVK) der Schule Roth-Haus:

Nach den Sommer ferien 2019 dur f ten wir mit drei Schülerinnen und drei Schülern 
die grosszügigen Räumlichkeiten der ehemaligen Druckerei Kunz an der Hauptstrasse 
85 beziehen. Diese befanden sich im Rohbau und unsere Aufgabe war es nun, den 
Räumen Leben einzuhauchen: Schleifen, reparieren, installieren, malen, renovieren, 
planen, messen, Mobiliar auf treiben, einrichten, wohnlich machen….

Für die sechs Sek I SchülerInnen, die zuvor die Sek I im Roth-Haus besuchten, ist 
die BVK ein erster Schritt nach aussen, ein Übergang zwischen Schule und Arbeits-

welt. Es werden neue Anforderungen 
an sie gestellt, denen sie später auch 
im Berufsleben begegnen werden. Aus-
dauer, mitdenken, Flexibilität, weniger 
Abwechslung im Alltag und mehr Routi-
ne, Selbständigkeit und die persönliche 
Entwicklung stehen im Zentrum. Dazu 
gehören auch regelmässige Einkäufe im 
nahegelegenen Lebensmittelladen, die 
Zubereitung des Mittagessens sowie 

schulische Themen. Die Schülerinnen und Schüler machen Berufserkundungen und 
individuelle Berufspraktikas in verschiedenen Institutionen und Lehrbetrieben.

          Unser Ziel ist es, die Schülerinnen und Schüler optimal auf 
die Arbeitswelt vorzubereiten und mit ihnen zusam-

men herauszufinden, wo ihre Stärken und 
Neigungen liegen.

Eric Schaffhauser, Sheila Gehrig,  

Petra Wissmann 

B e r u f s v o r b e r e i t u n g



B e s u c h  b e i
M a e s t r a n i

Schokoladenfabrik Besichtigung 19. November 2019

ICH WAR IM RESTAURANT
ICH HABE POMMES UND CHICKENNUGGETS GEGESSEN.
Wir waren in der Schokoladenfabrik in Flawil.
ICH HABE EIN BISCHEN SCHOGI PROBIERT.
Mir haben die Goldenen Katzen gefallen.
ICH WAR MIT DER SBB BAHN GEFAHREN.
ICH WAR MID DER APPENZELLERBAHN GEFAHREN.
Von Moritz

Ausflug in die Schogifabrik
Wir sind nach Flawil gefahren. Michael hat mit mir im Zug geredet.
Ich habe maine schogi probiert. Wir haben viel Schogi gesehen.
Wir sind im Migros-Restaurant gewesen und da gab es Pommes  
mit Ketchup.
Es hat mir gefallen. 


